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Uneinsichtiger
Tierquäler
»Respektlosigkeit gegenüber Tier und
Mensch», TZ vom 30 . Mai
Endlich ist dieser Pferde- und Tier- '
quäler vom Bezirksgericht Arbon
verurteilt worden . Zurecht ist er ver-
urteilt worden, wegen mehrfacher
Tierquälerei, zu Tode quälens eines
Pferdes, mehrfacher Übertretung des
Tierschutz-, Lebensmittel- und Tier-
seuchengesetzes . Zurecht auch wegen
verbotener, tierquälerischer Anbinde-
haltung von Pferden.

Bevor dieses Tierelend gemeldet
worden ist, müssen schon viele Tiere
gelitten haben . Und bis heute hat sich
nichts geändert . Viele Tiere, darunter
Pferde, leiden an der Uneinsichtigkeit
und Gefühlslosigkeit dieses Mannes.
Dass Tiere empfindsame Lebewesen
sind, scheint diesem Mann fremd zu
sein. Es ist sehr bedenklich, dass die
Schweizer Armee dem Tierquäler ' im-
mer Pferde abgekauft hat. Dieser Mann
ist unbelehrbar, ein Tierhalteverbot
müsste eigentlich auf Lebzeiten gelten.

Raphael Sorrentino, Altnau

Treibstoffpreise
senken
Die steigenden Treibstoffpreise haben
kein Ende . Viele Fahrzeuglenker sind
über die grundlosen Preiserhöhungen
verärgert . Ich bekam bereits zwei E-
Mails mit dem Ratschlag, bei den zwei
grössten Ölgesellschaften Total und
Shell nicht mehr zu tanken, um diese
zur Senkung der Treibstoffpreise zu
zwingen. Wenn alle mitmachen wür-
den, so wäre es sicher spannend zu
sehen, was geschehen würde.

Die steigenden Treibstoffpreise ha-
ben aber auch Vorteile. Es wird spürbar -
weniger gefahren, und viele werben
offen für Treibstoff senkendeProdukte
wie etwa die Sparkapseln, die die Nass
und die US-Array bereits seit 30 Jah-
ren mit Erfolg einsetzen, um Treibstoff
zu sparen und die Umwelt zu scho-
nen . Wer

! Propaganda und Einflussn
Abstimmungen vom Wochenende

	

erfahren, wie heutige Propaganda und
Einerseits ist es gut, dass jetzt eine

	

Einflussnahme, nicht zuletzt von den ,
Regierungspartei, nämlich die SVP,

	

Medien selbst, erfolgreich betrieben
Erfahrungen in Sachen Meinungsfrei-

	

werden . Wir nennen diese Mechanis-
heit und Meinungsbildung machen

	

men mafios.
musste, die sonst nur Oppositionspar-
teien vorbehalten sind, wie etwa den

	

Willy Schmidhauser, Dettighofen
Schweizer Demokraten . Offensicht-
lich haben 'die Boulevard-Medien im
Verband mit den grossen, zumeist
linksorientierten Zeitungen von
St. Gallen bis Genf alles getan, um

	

Drei gewichtige Vorlagen wurden am
einerseits die beiden Vorlagen — «Für

	

Wochenende von der Mehrheit der
demokratische Einwanderungen» und Bevölkerung bachab geschickt . Drei-
«Volkssouveränität statt Behörden-

	

mal Nein, wie es etwa die Sozialdemo-

0

propaganda» — direkt und anderer-
seitsder SVP indirekt das Wasser
(Vertrauen) abzugraben, um so die
Vorlagen zu bodigen.

Dabei musste Eveline Widmer-
Schlumpf ebenso «helfen» wie etwa
der berüchtigte Blocherbruder. Ge-

kratische Partei im Vorfeld empfahl
und wofür sich viele Parteimitglieder
auch eingesetzt hatten . Wer glaubt,
dies nun in den Zeitungen als Schlag-
zeile zu lesen, irrt Vielmehr erfahren
wir aus allen Medien lang und breit,
dass die SVP verloren hat — weshalb,

rade an diesen beiden Initiativen

	

wieso und warum, und was ihre Ex-
konnten kritische Bürger erleben und

	

ponenten nun dazu zu sagen haben .
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